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STEINBERG-DECKENHARDT

Ortsrat trifft sich am
Montag zur Sitzung
Um die Haus- und Straßen-
sammlung für den Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge geht es im öffentlichen Teil
einer Sitzung des Ortsrates
von Steinberg-Deckenhardt
am Montag, 24. Oktober. Be-
ginn in den Steinberger Stuben
ist um 18 Uhr. se

ASWEILER

Vereinsvertreter planen
Veranstaltungen
Die Interessengemeinschaft
Asweiler Vereine kommt am
Dienstag, 25. Oktober, zusam-
men. Themen sind die Nachle-
se zur Kirmes, die Aufstellung
des Veranstaltungskalenders
2017 sowie Arbeiten an der
Grillhütte mit Brotbacken. Die
Sitzung findet im Sportheim
statt und beginnt um
19.30 Uhr. se

ST. WENDEL

Kneipp-Verein bietet
erstmals Qi Gong an
Ganz neu im Programm des
St. Wendeler Kneipp-Vereins
ist ab Montag, 24. Oktober,
18 Uhr, im Arnold-Janssen-
Gymnasium in St.Wendel der
Kurs: „Wu Xin Qi – Das Spiel
der fünf Tiere“. Das sind
Übungen aus dem Qigong. Ge-
leitet wird dieser Kurs von
Sandra Paliot, Info-Telefon
(0 68 54) 70 93 05. Ebenfalls
neu im Programm: Am Mon-
tag, 24. Oktober, um 18 Uhr,
startet im KBBZ St.Wendel
„Indian Balance – Den Körper
bewegen, während die Seele
ausruht“. Dies ist ein ganzheit-
liches Körper-Geist-Seele-
Programm für alle Altersgrup-
pen unter der Leitung von Ur-
sula Kraus, Info-Telefon
(0 68 54) 7 66 31. red

� www.kneippverein.de

ST. WENDEL

Fahrt nach Mainz: ZDF
und Weihnachtsmarkt
Das Seniorenbüro des Land-
kreises St. Wendel bietet am
Dienstag, 6. Dezember, eine
Tagesfahrt nach Mainz an. Auf
dem Programm stehen eine
Besichtigung des ZDF-Sende-
zentrums, ein Mittagessen in
der Brauerei „Eisgrubbräu“ so-
wie der Besuch des histori-
schen Weihnachtsmarktes.
Fahrpreis: 18,50 Euro pro Per-
son. red

� Weitere Informationen: vor-
mittags im Seniorenbüro des
Landkreises St. Wendel, Tel.
(0 68 51) 8 01 52 01, E-Mail: 
seniorenbuero@lkwnd.de.

NONNWEILER

Mutter-Kind-Turnen
immer mittwochs
Ein Kurs Mutter-Kind-Turnen
beginnt bei der VHS Nonnwei-
ler am Mittwoch, 26. Oktober,
um 16 Uhr. Der Kurs findet in
der Turnhalle Otzenhausen
(Hunnenringhalle) statt. Refe-
rentin ist Alexandra Kreutzer. 

red

� Anmeldungen bei Annette
Reiter, Tel. (0 68 73) 75 35.
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Bosen. Ursula Schilling, Bosbach-
straße 21 A, begeht an diesem
Samstag, 22. Oktober, ihren
73. Geburtstag. – Und das 88. Le-
bensjahr vollendet am Sonntag
Irma Eifler, Bosbachstraße 21 A.
Bliesen. Waltraud Anton, Zum
Augenborn 16, feiert an diesem
Sonntag, 23. Oktober, ihren
81. Geburtstag. 
Berschweiler. Theresia Breyer,
Dirminger Straße 11, feiert am
Samstag 88. Geburtstag. – Rose-
marie Wagner, Zum Strengen-
berg 12, hat an diesem Sonntag
ihren 78. Geburtstag.
Eiweiler. Grund zum Feiern hat
Alice Finkler, Zum Winterborn
18, sie wird an diesem Sonntag
87 Jahre.
Sötern. Ute Keller aus der Mat-
zenbergstraße 13 feiert am Sonn-
tag ihren 75. Geburtstag.
Marpingen. Erich Staub, Auf
Krumrech 2, wird diesen Samstag
77 Jahre. – Ihren 82 Ehrentag be-
geht an diesem Samstag Maria
Helene Schneider, Berschweiler
Straße 6. – 86 Jahre wird an die-
sem Sonntag Hans-Werner Ha-
ben, Umweg 8. – Karl Heinz Berg,
Am Biehl 75, feiert am Sonntag
seinen 76. Geburtstag.
Urexweiler. 74 Jahre wird diesen
Samstag Eleonore Egger aus der
Schalksbergstraße 7. – Gerlinde
Zimmer aus der Schalksbergstra-
ße 19 wird diesen Samstag
75 Jahre. – Hugo Schwan aus der
Grubenstraße 49 feiert am Sonn-
tag seinen 77. Geburtstag. – Und
das 85. Lebensjahr vollendet am
Sonntag Anton Schirra aus der Il-
linger Straße 32.
Moberg-Richweiler. Das 87. Le-
bensjahr vollendet diesen Sams-
tag Winfried Pick aus der Kaiser-
straße 10.
Gonnesweiler. Katharina Horn-
berger, Kirchstraße 2, hat an die-
sem Samstag ihren 76. Geburts-
tag. – Magdalena Irmgard Brill
aus der Nahetalstraße 56 feiert
am Samstag ihren 84. Geburtstag.

WIR GRATULIEREN
.................................................................................................................

Von SZ-Mitarbeiter
Frank Faber

Nachwuchspilger und ihr Hirte
130 Vorschulkinder feiern den Tag der Barmherzigkeit 

St. Wendel. Früh waren sie un-
terwegs, die jungen Pilger aus
den Kindergärten der Kreis-
stadt. Pastor Klaus Leist be-
grüßt am Freitagmorgen um
9 Uhr 130 Wallfahrer in der
Wendelskapelle. „In der Kapel-
le waren noch nie so viele Kin-
der wie heute“, stellt Pastor
Leist fest. Laut entgegnen sie
ihm: „Wir sind wegen des heili-
gen Wendelins gekommen.“ 

Anschließend pilgert die gro-
ße Gruppe von der Wendelska-
pelle bis ans Grab des Stadthei-
ligen in der Basilika. Es ist der
Tag der Barmherzigkeit bei der
Wendelinus-Wallfahrtswoche.
Die Kinder aus Winterbach tra-
gen deshalb als Halskette ein
mit Spiegelfolie beklebtes
Herz, es soll Barmherzigkeit
nach außen zeigen. Eine gebas-
telte Wendelin-Fanplakette ha-
ben sich die Kleinen aus dem
Kinderhaus der Stiftung Hospi-
tal angesteckt. Auf ihrer Pilger-
tour kehren sie vor dem Wort-
gottesdienst noch zum
Schmaus ins Cusanushaus ein.

Gut gestärkt geht’s daraufhin,
angeführt von den Hirten Yan-
nick aus Niederlinxweiler und
der Bliesenerin Lawinia, mit
Pastor Leist in die Basilika. Als

Zeichen der Barmherzigkeit
kleben alle Kinder ein rotes
Herz auf eine große weiße Lein-
wand. „Wendelin
hatte ein großes
Herz für die Men-
schen und Tiere“,
sagt Pastor Leist.
Genau wie er selbst,
denn im Altarraum
seines Gotteshauses
blöken plötzlich
Schafe. 

Die Stimme von
Kinderhaus-Hospi-
tal-Erzieherin Hei-
ke Leismann dringt
ins Kirchenschiff
und erzählt die Ge-
schichte von einem
Schafhirten, während die Kin-
der diese szenisch darstellen.
Der Hirte hat Probleme, über
Nacht büxt ein schwarzes Tier
aus. „Wo ist mein sechstes

Am Freitag sind 130 Vorschul-
kinder von der Wendelskapelle
ans Grab des Heiligen Wendelin
gepilgert. Pastor Klaus Leist ge-
staltete gemeinsam mit den
Wallfahrern der Kindertages-
stätten der St. Wendeler Pfar-
reiengemeinschaft einen Wort-
gottesdienst in der Basilika.

Schaf nur geblieben?“, fragt
sich der Hirte verzweifelt. Er
spürt, da ist etwas passiert, das

Schaf muss in Ge-
fahr sein. Der Hir-
te macht sich so-
fort auf die Suche
und ruft „Anna,
Anna“. Erst im Ge-
birge findet er sein
Schaf und bringt
es unversehrt zur
Herde zurück. Das
Lied „Ich bin der
Hirte Wendelin
und hab all meine
Schafe lieb“ er-
klingt. Auch zu
den Fürbitten ha-
ben sich die Kin-

dergartenkinder mit den Erzie-
herinnen so ihre Gedanken ge-
macht. Sie bitten, dass Men-
schen, die traurig sind, getrös-
tet werden. Und weiter: Dass

kranke Menschen gepflegt wer-
den und alle Menschen, die auf
der Flucht sind, in der Fremde
neue Freunde finden. 

Dem Pastor ist es generell
wichtig, dass die Kinder in der
Wendelinus-Wallfahrt einen
festen Platz haben. „Vielleicht
können wir uns an Wendelin
ein Beispiel nehmen und ein
großes und offenes Herz für al-
le Menschen bewahren“, sagt
der Pastor.

Anschließend bittet er die
Kinder an den Schrein des Hei-
ligen Wendelin: „Ihr seid alle
richtige Pilger. Berührt ihn mit
der Hand und sagt ein, zwei
Sätze zu Wendelin still vor euch
hin“, legt er den Kindern nahe.
Als Erinnerung an den Wall-
fahrtstag verteilt Küster Hans-
Werner Luther noch Wendelin-
Abbildungen an den Nach-
wuchs.

Kinder und Erzieherinnen wandern von der Wendelinuskapelle zur Basilika. Mit dabei waren die Kitas St. Anna Alsfassen, katholischer
Kindergarten Niederlinxweiler, Bliesen und Hospitalkindergarten. FOTO: B&K

Einkehrtag der Pfarreienräte 
Pilgergang auf dem Wendelinusweg und Seminar werden angeboten 

St. Wendel. Der Tag der Pfarrei-
engemeinschaften wird an die-
sem Samstag, 22. Oktober, bei
der Wendelinus-Wallfahrt ge-
feiert. Anlässlich der Wegeröff-
nung des neuen Abschnittes
des Jakobsweges zwischen St.
Wendel und Kusel wird um
9 Uhr ein ökumenischer Got-
tesdienst in der Basilika gefei-
ert. Das Pilgeramt mit Mitglie-
dern der Pfarrgemeinde, dem

Verwaltungsrat der Pfarreien-
gemeinschaft St. Wendel und
der Pfarreiengemeinschaft
Oberthal-Namborn beginnt um
10 Uhr. Um 11.15 Uhr gibt es den
Pilgersegen und anschließend
einen begleiteten und gestalte-
ten Pilgergang auf dem Wende-
linus-Pilgerweg in St. Wendel
(Leitung: Anne Geiger). 11.15
bis 16 Uhr: Einkehrtag der Räte
der Pfarreiengemeinschaft St.
Wendel mit Schwester Johanna
Domek, Priorin des Benedikti-
nerklosters, Köln-Raderberg.
Thema ist: „Die Annahme der
Wirklichkeit als christliche Le-
bensgestaltung“. 

Sonntag, 23. Oktober, ist der
Tag der Pfarrgemeinde. Das

Festhochamt mit dem Chor der
Basilika wird um 10.45 Uhr ge-
feiert. Eine Führung in der Ba-
silika ist für 16.30 Uhr geplant.
Weiter geht es mit der Abend-
messe (18 Uhr) und der ab-
schließenden Kirmesserenade
vor dem Dom, gestaltet vom St.
Wendeler Stadtorchester Har-
monie (19 Uhr). 

Täglich von 11 bis 17 Uhr ist
die Kunstausstellung St. Wen-
del’s Art im Cusanushaus geöff-
net. Schüler der Nikolaus-
Obertreis-Schule in St. Wendel
präsentieren in der Schau ihre
Wendelinus-Darstellungen mit
Bildern und verschiedenen
Motiven, die sie im Unterricht
gefertigt haben. frf

Die Mitglieder der Pfarreienge-
meinschaften St. Wendel und
Oberthal-Namborn sind diesen
Samstag zum Gottesdienst in
der Basilika eingeladen, zudem
gibt es eine gemeinsame Wan-
derung auf dem Pilgerweg. 

Wendelinus-Wallfahrtswoche

„Wendelin
hatte ein

großes Herz
für die

Menschen
und Tiere.“ 

Pastor 
Klaus Leist aus 

St. WendelSt. Wendel. Sie schillert in den
schönsten Regenbogenfarben auf
der Straße. Ist aber nichts ande-
res als hässliche Umweltver-
schmutzung. Am späten Don-
nerstagnachmittag zog sich eine
Dieselspur durch die St. Wende-
ler City. Wie die Polizei berichtet,
begann die Spur in der Bahnhof-
straße in Höhe der Volksbank.
Weiter ging sie auf der Wendali-
nusstraße und der Missionshaus-
straße. 

Dort endet sie an dem Prit-
schenwagen eines St. Wendelers.
Der hatte ein Dieselfass geladen,
das während der Fahrt umge-
kippt und schließlich ausgelaufen
war. Somit steht der Verursacher
fest. Zwar war die Feuerwehr
kurzzeitig vor Ort, um die massi-
ve Verschmutzung musste sich
jedoch eine Spezialfirma küm-
mern. evy

Dieselfass malt bunte
Spur auf die Straßen:
Spezialfirma reinigt

Blick in St. Wendels Bahnhofstra-
ße: Hier hat die schillernde Die-
selspur ihren Ausgangspunkt. Sie
zog sich bis in die Missionshaus-
straße. FOTO: GREVENER/FEUERWEHR

Viertklässler und ihre Eltern sind eingeladen 
Gemeinschaftsschule Schaumberg-Theley stellt sich beim Infoabend am 3. November vor 

Theley. Eine Informationsveran-
staltung für Viertklässler und ih-
re Eltern bietet am Donnerstag,
3. November, die Gemeinschafts-
schule Schaumberg-Theley an.
Los geht es um 18.30 Uhr. Schul-
leiter Eric Planta präsentiert um

18.45 Uhr in der Aula das pädago-
gische Konzept der Schule, die
Abschlüsse bis hin zum Abitur,
die Fördermöglichkeiten und Ar-
beitsgemeinschaften im kulturel-
len und musischen Bereich. 

Infos zu Sportklassen

Insbesondere informiert Plan-
ta über die Sportklassen (von
Klasse fünf bis Klasse zehn) der
einzigen Modellschule für Sport-
talentförderung im Landkreis St.
Wendel und die Kooperationen
mit verschiedenen Sportinstitu-

tionen und -vereinen. Auch die
Busverbindungen aus allen Ge-
meinden, von denen Schüler die
Gemeinschaftsschule Theley be-
suchen, werden vorgestellt. D

as Schulleitungsteam und die
Lehrer stehen für weitere Infor-
mationen und Führungen durch
die Schule zur Verfügung. 

Im Elterncafé besteht die Gele-
genheit, sich mit anderen Eltern
und auch Lehrern auszutau-
schen, während die Kinder an
verschiedenen kurzen Work-
shops teilnehmen , wie Tanz,

Kunst, Naturwissenschaften, In-
formatik, Sport.

Auch die Freiwillige Ganztags-
schule stellt ihr Konzept vor, so-
wie die Betreuungs-und Förder-
möglichkeiten. 

Im Dezember ist ein „Tag der
Viertklässler“ geplant. Dieser fin-
det am Samstag, 10. Dezember,
von 8 Uhr bis 12 Uhr statt. Auch
zum Weihnachtsmarkt zuguns-
ten der Chillànhilfe Lebach am
Samstag, 19. November, sind alle
Grundschüler mit ihren Eltern
eingeladen. red

Bei mehreren Veranstaltungen
können Kinder und Eltern die Ge-
meinschaftsschule Schaumberg-
Theley kennnenlernen. Nach dem
Infoabend Anfang November ist
noch ein „Tag der Viertklässler“
geplant, am 10. Dezember.


